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[Ihre Zeichen/Ihre Nachricht vom]	[Unsere Zeichen/Unsere Nachricht vom]	Telefon (08.00 - 17-00 Mo.- Fr.)


	


Strafanzeige


Sehr geehrte Damen und Herrn,


ich bitte um die Aufnahme staatsanwaltschaftlicher Ermittlungen





gegen:	die Beamten des staatlichen Veterinäramtes in Eschwege und den auf Anordnung handelnden Tierarzt





wegen:	Verdachts eines Vergehens gegen  das Tier-SchG vom 29.05.1998 (BGBl 1998, Teil I, S. 1106 ff.) 





Nach Mitteilung des Tierheimes Eschwege wurde am 5.6.01 der Hund „Baby“ durch Tierarzt Dr. Weckmüller in Eschwege kastriert. Am 16.6. wurden die Fäden gezogen. Am 21.6.01 wurde der Hund auf Anordnung des Veterinäramtes eingeschläfert.





Dieses Vorgehen ist mit den Bestimmungen des o.a. Tier-SchG nicht vereinbar, insbesondere nachdem durch Beschluss des Hessischen VGH  vom 8.9.00 – 11 NG 2500/00 - §10 der Gefahrenabwehrverordnung gefährliche Hunde vom 15.8.00 (GVBl. I S.411) – Unfruchtbarmachung – außer Vollzug gesetzt worden ist. Die Handelnden haben also eindeutig rechtswidrig gehandelt.





Bitte teilen Sie mir das Aktenzeichen und den Stand der Ermittlungen mit. Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.





Mit freundlichen Grüßen














Elisabeth Stück





Verteiler:


Tierschutzpartei, Internet.
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